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Sehenswerte Ausstellung im Rathaus

Heideck Aktuell

BÜRGERBLATT
Information - Austausch - Leben vor Ort54. Jahrgang März 2026

Weiße, kahle Wände sind kein schöner Anblick, schon gar 
nicht in einem Rathaus. Das dachten sich auch die Mitglieder 
des Künstlerkreises Heideck. Bei Bürgermeister Ralf Beyer 
stießen sie auf offene Ohren, als sie nachfragten, ob sie diese 
Wände mit ihren Bildern gestalten dürften. Den Anfang hat-
ten Justine Netter und Andrea Frister gemacht. Danach wa-
ren Sarah Benko und Manfred Klier an der Reihe. Jetzt wurde 
eine neue Ausstellung eröffnet. Sie zeigt Aquarelle von Anita 
Brunner, sowie aus dem Nachlass von Lorenz Winter. Viele 
ehemalige Weggefährten und Kunstbegeisterte waren der 
Einladung gefolgt.
Bürgermeister Ralf Beyer lobte bei seinen Begrüßungswor-
ten die Verbundenheit von Lorenz Winter mit der Stadt Hei-
deck: „Er hat hier die Kunst geprägt“. Zusammen mit Maxi-
milian Peschke hatte er unter anderem den Künstlerkreis 
ins Leben gerufen. Er war Gründungsmitglied des Kunst-
vereins „Spektrum“. Mit zahlreichen Auszeichnungen wur-
de sein Schaffen gewürdigt. 1983 war er Künstler des Jahres 
im Landkreis Roth, in vielen Städten, darunter in München, 
wurden seine Bilder ausgestellt, „80 Jahre – 80 Bilder“ hieß 
die Ausstellung in der Residenz Hilpoltstein im Jahr 2014. Für 
seine außergewöhnlichen kulturellen Leistungen wurde er 
mit der Bundesverdienstmedaille und der goldenen Stadt-
medaille der Stadt Heideck ausgezeichnet. 
Aber auch auf musikalischem Gebiet war der studierte Volks-
schullehrer sehr engagiert. Bekannt war sein Schulchor, für 
den er mehrere Kantaten geschrieben und dann erfolg-
reich aufgeführt hatte. Bürgermeister Beyer hätte damals als 
Schüler auch gerne in diesem Chor mitgesungen. Doch sein 
Vorsingen wurde mit dem Kommentar „Es gibt auch andere 
Hobbys!“ gewürdigt. Neben den Kantaten hat Lorenz Win-
ter auch mehrere Messen vertont, die heute noch im Italieni-
schen Rundfunk gesendet werden.

In ihrer Laudatio würdigte Angelika Windisch das Werk ih-
res verstorbenen Vaters und erinnerte sich zugleich an ver-
gangene, gemeinsame Unternehmungen. Im Frühjahr 2017, 
kurz vor dem Tod von Lorenz Winter, war man noch einmal 
an den Gardasee gefahren, den er in den 50-er Jahren mit 
dem Motorroller bereist hatte. Italien, vor allem Südtirol, war 
für die Winters auch später das bevorzugte Urlaubsziel. Eine 
Vielzahl farbkräftiger Aquarelle ist dabei entstanden. Die 
Werke in dieser Ausstellung zeigen allerdings zumeist An-
sichten der Stadt Heideck und deren Ortsteile aus künstle-
rischer, mitunter auch historischer Sicht. In Liebenstadt bei-
spielsweise steht ein altes Fachwerkhaus im Vordergrund. 
Auf dem Wäschweiher tummeln sich die Enten. Oft hat Win-
ter die Kappel als Motiv gewählt. Viele liebevolle Details hat 
er dabei eingefügt. 
Schon seit Kindertagen ist Anita Brunner mit Angelika Win-
disch, befreundet. Vom Fenster aus hatte die aus Laibstadt 
gebürtige Künstlerin ihren Lehrer Lorenz Winter im Hof 
beim Malen beobachtet. Da war der Funke übergesprun-
gen. „Das will ich auch einmal machen!“, war ihr Entschluss. 
Oft war sie zu Gast im Hause der Winters und kam dabei im-
mer wieder mit der Kunst in Berührung, ob in gegenständ-
licher oder abstrakter Darstellung, ob in Aquarell, Acryl oder 
verschiedenen Mischtechniken: Immer verfolgt sie mit der 
Malerei die Absicht, „ihre Sinneseindrücke wiederzugeben, 
den Dingen über die reale Abbildung hinaus durch ihre 
Handschrift eine Intuition und eine Seele zu verleihen.“ Für 
Anita Brunner ist die Malerei mehr als ein Ausgleich zu Alltag 
und Beruf geworden. 
Die Bilder können zu den üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses betrachtet, und natürlich auch gekauft werden.

Wahlabend in der Stadthalle

Am Wahlabend, 08. März ab 18.00 Uhr werden sich alle für 
den Stadtrat zur Wahl stehenden Parteien und Wählergrup-
pierungen mit vielen der Kandidatinnen und Kandidaten zu 
einem gemeinsamen Wahlabend in der Stadthalle treffen 
um gemeinsam dem Wahlergebnis entgegenzufiebern. 
Heidecker Bürgerinnen und Bürger sind ebenfalls herzlich 
eingeladen, zu diesem Wahlabend in die Stadthalle zu kom-
men und mit den Kandidatinnen und Kandidaten die Prä-
sentation der Wahlergebnisse auf einer Großbildleinwand 
zu verfolgen. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
Ebenso werden die vorläufigen Ergebnisse über die Home-
page der Stadt Heideck unter www.heideck.de abrufbar 
sein.
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fen insgesamt nur 
16 Stimmen verge-
ben werden. Werden 
mehr Stimmen verge-
ben, ist die gesamte 
Stimmabgabe des 
Wählers ungültig. 

Bei der Kommunal-
wahl wird auch der 
Kreistag gewählt. Wie bei der Stadt-
ratswahl können die Wähler hier eine 
Liste ankreuzen, häufeln und zwischen 
den Listen springen. Allerdings kön-
nen hier insgesamt 60 Stimmen ver-
geben werden. Achtung: Werden hier 
mehr als 60 Stimmen vergeben, ist die 
Stimmabgabe ungültig. 
Weitere Informationen hierzu finden 
Sie auch online unter www.wahl.hei-
deck.de

Ablauf
Die Wahllokale haben von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. Anhand Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte, die Ihnen per Post 
bis ca. Mitte Februar zugeschickt wird, 
können Sie feststellen, welchem Wahl-
lokal Sie zugeteilt sind. Wichtig ist, dass 
alle wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch machen. Daher kann gerne 
auch die Möglichkeit der Briefwahl in 
Anspruch genommen werden. 

Briefwahl
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, 
wird auf die Möglichkeit der Briefwahl 
hingewiesen. Für die Anforderung von 
Briefwahlunterlagen verwenden Sie 
bitte die Rückseite Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte, die Sie dann bei der 
Stadtverwaltung einreichen. Darauf-
hin werden Ihnen die Briefwahlunter-
lagen zugesandt. Auch unter http://
wahl.heideck.de können per Online-
Formular die Briefwahlunterlagen 
für die Bürgermeister-, Stadtrat- und 
Kreistagswahl 2014 angefordert wer-
den. Das Wahlamt verschickt die Un-
terlagen dann per Post. 

Berichterstattung
Ab ca. 18.15 Uhr wird der Bürgersaal 
für eine Berichterstattung und Präsen-
tation der Wahlergebnisse auf Groß-
bildleinwand geöffnet sein. Ebenso 
werden die vorläufigen Ergebnisse in 
Echtzeit auf http://wahl.heideck.de 
übertragen. 

Kumulieren, Panaschieren, Briefwahl:  
Mit diesen und weiteren Begriffen 
müssen sich die Heidecker Bürge-
rinnen und Bürger bei der Kommunal-
wahl auseinandersetzen. 
Bei der Bürgermeisterwahl kann der 
Wähler nur ein Kreuz machen, denn er 
hat nur eine Stimme. Kumulieren so-
wie panaschieren sind nicht möglich.
Bei der Stadtratswahl dagegen hat ein 
Wähler 16 Stimmen, für deren Vergabe 
es mehrere Möglichkeiten gibt: Listen-
kreuz, kumulieren und panaschieren. 
Das Listenkreuz gibt jedem Kandi-
daten eines Listenplatzes (auch bei 
Mehrfachnennung) eine Stimme. 
Auch zum „Auffüllen“ einer Liste kann 
das Listenkreuz genutzt werden. Mit 
dem Listenkreuz werden keine Stim-
men „verschenkt“. 
Unter kumulieren (von lat. cumulus: 
der Haufen) oder auch häufeln ver-
steht man die Möglichkeit, einem Kan-
didaten mehrere Stimmen zu geben. 
Die Häufelung der Stimmen auf eine 
Person ist aber auf drei Stimmen be-
grenzt.
Beim Panaschieren (von frz. panach-
er: mischen) können die Wähler ihre 
Stimmen auf Kandidaten verschie-
dener Listen verteilen. D. h., man wählt 
nicht nur Kandidaten auf der Liste 
einer Partei/Wählergruppierung, son-
dern „springt“ zwischen den Listen. 
Achtung: Bei der Stadtratswahl dür-

NACHRUF

Am 9. Januar 2014 verstarb

Herr Josef Odorfer
aus Heideck. 

Der Verstorbene war von Juni 1970 bis zu seinem Rentenein-
tritt im Dezember 1988 im städtischen Bauhof als Mitarbeiter 
beschäftigt. Zudem kümmerte er sich in den letzten Jahren als 
einer von zwei Wanderwegsbeauftragten ehrenamtlich um die 
Wanderwege im gesamten Gemeindegebiet. 

Herr Odorfer war ein fleißiger und hilfsbereiter Mensch, sei es 
im Bauhof, als Wanderwegsbeauftragter oder auch in seiner 
Freizeit. 
Die Stadt Heideck ist dem Verstorbenen zu großem Dank ver-
pflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.

Ottmar Brunner
1. Bürgermeister der Stadt Heideck

NACHRUF

Am 3. Januar 2014 verstarb

Herr Albert Fehlner
aus Heideck. 

Der Verstorbene war von Januar 1991 bis Dezember 1993 
als Betreuer des kommunalen Wertstofhofs in Heideck 
beschäftigt. 
In dieser Zeit gewann die Wiederverwertung von Wert-
stoffen, vor allem Kunststoffen immer mehr an Bedeu-
tung. Hierzu wurden in dieser Zeit kommunale Wertstoff-
höfe eingerichtet. Der Wertstoffhof in Heideck wurde 
durch Herrn Fehlner betreut. 
Die Stadt Heideck ist dem Verstorbenen zu großem Dank 
verpflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Ottmar Brunner
1. Bürgermeister der Stadt Heideck

Gemeindliche Mitteilungen
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Die nächste Ausgabe (April 2026) des 
Heidecker Bürgerblattes erscheint am 
Montag, 30. März 2026. Redaktions-
schluss für diese Ausgabe ist Freitag, 
der 13. März 2026. Beiträge können per 
E-Mail an info@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile
• Mittwoch, 04. März 2026
• Mittwoch, 18. März 2026
• Dienstag, 31. März 2026

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem Ab-
fuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 

• Dienstag, 17. März 2026
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papierton-
ne hängen oder anlehnen! Gelbe Säcke 
neben die Papiertonne legen und nicht 
hinter die Tonne, da sonst in vielen Fällen 
der Gehweg blockiert ist.

Ab Januar 2026 wird von Seiten der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns keine 
Vorabübersicht der Notdienstpraxen mehr veröffentlicht. Der aktuelle Notdienst kann 
immer über die Website: www.notdienst-zahn.de oder über die Notdienst-Hotline 
01805 908008 in Erfahrung gebracht werden.

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürgerblatt, 
damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei	 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Behördennummer	 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren	 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath.	 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen	 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon	 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon	 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach	 09122 982080
Giftnotruf 	 0911 3982451
Apothekennotruf	 0800 00 22833	 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf	 0800 2342500
Telekom Service Hotline	 0800 3301000	 Störungen Festnetz
	 0800 3202202	 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt	 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden	 Infos: 	 https://tierarztnotdienst-	
und Feiertagen		  mittelfranken.de

Notfallnummer Kath. Pfarrverband	 09177 4859495

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

In der Zeit vom 13. Februar bis 30. No-
vember 2026 stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz
Laibstadt – Schlepperwaschplatz
von Freitag, 13. März bis Dienstag, 
17. März 2026
Freitag, 27. März bis Dienstag, 
31. März 2026
Kostenlose Annahme: An der Kompos-
tieranlage Pyras können Sie mit PKW 
und Anhänger anfahren und ebenerdig 
abladen. 

Container für Gartenabfälle

Am Dienstag, 24. März 2026, findet um 
19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
eine Sitzung des Stadtrates statt. Ände-
rungen vorbehalten, weitere Termine 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Stadtratssitzung

Impressum

Herausgeber:	 Stadt Heideck
		  Marktplatz 24
		  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Einwohnerzahlen
im Januar 2026
Geburten:	 3	 Zuzüge: 	 38
Sterbefälle:	 2	 Wegzüge:	 20
Stand zum 31. Januar: 4 751

Bürgerblatt März 2026

Problemabfälle

Stadtverwaltung 
geschlossen

Die Stadtverwaltung (Rathaus) ist am 
Montag, den 9. März 2026 wegen erfor-
derlicher Nacharbeiten zur Kommunal-
wahl geschlossen. Ab Dienstag, 10. März 
2026 sind die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wieder erreichbar. 

Das Umweltmobil kommt am Dienstag, 
24. März 2026 von 15.00 bis 16.00 Uhr 
an den Bauhof in Heideck.
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Kommunalwahl am Sonntag, 8. März 2026

Kumulieren, Panaschieren, Briefwahl: Mit 
diesen und weiteren Begriffen müssen 
sich die Heidecker Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Kommunalwahl auseinander-
setzen.
Bei der Bürgermeisterwahl hat der Wäh-
ler nur eine Stimme. Bei der Stadtratswahl 
dagegen hat ein Wähler 16 Stimmen, für 
deren Vergabe es mehrere Möglichkeiten 
gibt: Listenkreuz, kumulieren oder pana-
schieren. 
Das Listenkreuz gibt jeden Kandidaten 
eines Listenplatzes (auch bei Mehrfach-
nennung) eine Stimme. Auch zum „Auf-
füllen“ einer Liste kann das Listenkreuz 
genutzt werden. Mit dem Listenkreuz 
werden keine Stimmen „verschenkt“. 
Unter kumulieren (von lat. cumulus: der 
Haufen) oder auch häufeln versteht man 
die Möglichkeit, einem Kandidaten meh-
rere Stimmen zu geben. Die Häufelung 
der Stimmen auf eine Person ist auf drei 
Stimmen begrenzt. 
Beim Panaschieren (von frz. panacher: 
mischen) können die Wähler ihre Stim-
men auf Kandidaten verschiedener Lis-
ten verteilen. D.h., man wählt nicht nur 
Kandidaten auf der Liste einer Partei/
Wählervereinigung, sondern „spring“ 
zwischen den Listen. Achtung: Bei der 
Stadtratswahl dürfen insgesamt 16 Stim-
men vergeben werden. Werden mehr als 
16 Stimmen vergeben, ist die gesamte 
Stimmabgabe des Wählers ungültig. 

Bei der Kommunalwahl wird auch der 
Kreistag gewählt. Wie bei der Stadtrats-
wahl können die Wähler hier eine Liste 
ankreuzen, häufeln und zwischen den 
Listen springen. Allerdings können hier 
insgesamt 60 Stimmen vergeben wer-
den. Achtung, auch hier gilt: werden 
mehr als 60 Stimmen vergeben, ist die 
Stimmabgabe ungültig. 
Ablauf
Die Wahllokale haben von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. Anhand Ihres Wahlbenach-
richtigungsbriefes, der Ihnen schon zu-
gegangen ist, können Sie feststellen, 
welchem Wahllokal Sie zugeteilt sind. 
Wichtig ist, dass alle wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger von ihrem Wahl-
recht Gebrauch machen. Daher kann ger-
ne auch die Möglichkeit der Briefwahl in 
Anspruch genommen werden. 
Briefwahl
Für die Anforderung von Briefwahlunter-
lagen verwenden Sie bitte das im Wahl-
benachrichtigungsbrief beigefügte For-
mular, das Sie dann ausgefüllt bei der 
Stadtverwaltung einreichen. Auch über 
die Homepage www.heideck.de können 
die Briefwahlunterlagen angefordert 
werden. Oder Sie scannen den QR-Code 
auf dem Wahlbenachrichtigungsbrief, 
dann können Sie ebenfalls die Briefwahl-
unterlagen beantragen. Das Wahlamt 
verschickt die Unterlagen dann per Post. 
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fen insgesamt nur 
16 Stimmen verge-
ben werden. Werden 
mehr Stimmen verge-
ben, ist die gesamte 
Stimmabgabe des 
Wählers ungültig. 

Bei der Kommunal-
wahl wird auch der 
Kreistag gewählt. Wie bei der Stadt-
ratswahl können die Wähler hier eine 
Liste ankreuzen, häufeln und zwischen 
den Listen springen. Allerdings kön-
nen hier insgesamt 60 Stimmen ver-
geben werden. Achtung: Werden hier 
mehr als 60 Stimmen vergeben, ist die 
Stimmabgabe ungültig. 
Weitere Informationen hierzu finden 
Sie auch online unter www.wahl.hei-
deck.de

Ablauf
Die Wahllokale haben von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. Anhand Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte, die Ihnen per Post 
bis ca. Mitte Februar zugeschickt wird, 
können Sie feststellen, welchem Wahl-
lokal Sie zugeteilt sind. Wichtig ist, dass 
alle wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch machen. Daher kann gerne 
auch die Möglichkeit der Briefwahl in 
Anspruch genommen werden. 

Briefwahl
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, 
wird auf die Möglichkeit der Briefwahl 
hingewiesen. Für die Anforderung von 
Briefwahlunterlagen verwenden Sie 
bitte die Rückseite Ihrer Wahlbenach-
richtigungskarte, die Sie dann bei der 
Stadtverwaltung einreichen. Darauf-
hin werden Ihnen die Briefwahlunter-
lagen zugesandt. Auch unter http://
wahl.heideck.de können per Online-
Formular die Briefwahlunterlagen 
für die Bürgermeister-, Stadtrat- und 
Kreistagswahl 2014 angefordert wer-
den. Das Wahlamt verschickt die Un-
terlagen dann per Post. 

Berichterstattung
Ab ca. 18.15 Uhr wird der Bürgersaal 
für eine Berichterstattung und Präsen-
tation der Wahlergebnisse auf Groß-
bildleinwand geöffnet sein. Ebenso 
werden die vorläufigen Ergebnisse in 
Echtzeit auf http://wahl.heideck.de 
übertragen. 

Kumulieren, Panaschieren, Briefwahl:  
Mit diesen und weiteren Begriffen 
müssen sich die Heidecker Bürge-
rinnen und Bürger bei der Kommunal-
wahl auseinandersetzen. 
Bei der Bürgermeisterwahl kann der 
Wähler nur ein Kreuz machen, denn er 
hat nur eine Stimme. Kumulieren so-
wie panaschieren sind nicht möglich.
Bei der Stadtratswahl dagegen hat ein 
Wähler 16 Stimmen, für deren Vergabe 
es mehrere Möglichkeiten gibt: Listen-
kreuz, kumulieren und panaschieren. 
Das Listenkreuz gibt jedem Kandi-
daten eines Listenplatzes (auch bei 
Mehrfachnennung) eine Stimme. 
Auch zum „Auffüllen“ einer Liste kann 
das Listenkreuz genutzt werden. Mit 
dem Listenkreuz werden keine Stim-
men „verschenkt“. 
Unter kumulieren (von lat. cumulus: 
der Haufen) oder auch häufeln ver-
steht man die Möglichkeit, einem Kan-
didaten mehrere Stimmen zu geben. 
Die Häufelung der Stimmen auf eine 
Person ist aber auf drei Stimmen be-
grenzt.
Beim Panaschieren (von frz. panach-
er: mischen) können die Wähler ihre 
Stimmen auf Kandidaten verschie-
dener Listen verteilen. D. h., man wählt 
nicht nur Kandidaten auf der Liste 
einer Partei/Wählergruppierung, son-
dern „springt“ zwischen den Listen. 
Achtung: Bei der Stadtratswahl dür-

NACHRUF

Am 9. Januar 2014 verstarb

Herr Josef Odorfer
aus Heideck. 

Der Verstorbene war von Juni 1970 bis zu seinem Rentenein-
tritt im Dezember 1988 im städtischen Bauhof als Mitarbeiter 
beschäftigt. Zudem kümmerte er sich in den letzten Jahren als 
einer von zwei Wanderwegsbeauftragten ehrenamtlich um die 
Wanderwege im gesamten Gemeindegebiet. 

Herr Odorfer war ein fleißiger und hilfsbereiter Mensch, sei es 
im Bauhof, als Wanderwegsbeauftragter oder auch in seiner 
Freizeit. 
Die Stadt Heideck ist dem Verstorbenen zu großem Dank ver-
pflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.

Ottmar Brunner
1. Bürgermeister der Stadt Heideck

NACHRUF

Am 3. Januar 2014 verstarb

Herr Albert Fehlner
aus Heideck. 

Der Verstorbene war von Januar 1991 bis Dezember 1993 
als Betreuer des kommunalen Wertstofhofs in Heideck 
beschäftigt. 
In dieser Zeit gewann die Wiederverwertung von Wert-
stoffen, vor allem Kunststoffen immer mehr an Bedeu-
tung. Hierzu wurden in dieser Zeit kommunale Wertstoff-
höfe eingerichtet. Der Wertstoffhof in Heideck wurde 
durch Herrn Fehlner betreut. 
Die Stadt Heideck ist dem Verstorbenen zu großem Dank 
verpflichtet und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Ottmar Brunner
1. Bürgermeister der Stadt Heideck

Gemeindliche Mitteilungen

Wahlabend in der Stadthalle
Am Wahlabend ab 18.00 Uhr werden sich 
alle für den Stadtrat zur Wahl stehenden 
Parteien und Wählergruppierungen mit 
vielen der Kandidatinnen und Kandida-
ten zu einem gemeinsamen Wahlabend 
in der Stadthalle treffen um gemeinsam 
dem Wahlergebnis entgegenzufiebern. 
Heidecker Bürgerinnen und Bürger sind 
ebenfalls herzlich eingeladen, zu diesem 
Wahlabend in die Stadthalle zu kommen 
und mit den Kandidatinnen und Kandi-
daten die Präsentation der Wahlergeb-
nisse auf einer Großbildleinwand zu ver-
folgen. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt, es 
gibt einen bunten Salatteller mit Mozza-
rella-Sticks (vegetarisch), Schnitzel mit 
Pommes oder Kartoffelsalat, Currywurst 
mit Pommes oder einen Bayerischen 
Bierbraten mit Knödel (diesen Braten 
aber nur auf Vorbestellung bei Richard 
Steinrück, Tel: 0162 4648662). 
Ebenso werden die vorläufigen Ergebnis-
se über die Homepage der Stadt Heideck 
unter www.heideck.de abrufbar sein.

Wasserzähler werden 
getauscht

In den nächsten Wochen müssen in et-
lichen Häusern im gesamten Gemein-
degebiet von Heideck Wasserzähler 
(Wasseruhren) getauscht werden, da 
die Eichfrist der Zähler abgelaufen ist. 
Der Tausch wird durch die beiden Was-
serwarte der Stadt Heideck und des 
Zweckverbands durchgeführt. Kosten 
entstehen den jeweiligen Grundstücks-
eigentümer in der Regel nicht. Die Stadt 
Heideck und der Zweckverband bittet 
die Grundstückseigentümer, den Was-
serwarten Zutritt zum Haus zu gewähren 
Außerdem muss der Zugang zum Was-
serzähler frei sein. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe und Ihr Verständnis. 

Am Dienstag, den 24.03.2026, von 15.30 
bis 20.00 Uhr findet in der Stadthalle in 
Heideck der nächste Blutspendetermin 
statt. Bitte bringen Sie Ihren Blutspen-
derpass und Ihren Personalausweis mit.
Die Blutspende zum Wunschtermin ist 
jederzeit möglich. Reservieren Sie Ihren 
Wunschtermin und sichern Sie sich Ihren 
Platz auf der Spenderliege – ohne gro-
ße Wartezeit! Die Online-Terminreservie-
rung reduziert Wartezeiten beim Blut-
spendetermin, schafft Verbindlichkeit 
und ermöglicht eine optimierte, bedarfs-
gerechte Terminauslastung. 
Die Termine können übers Internet www.
blutspendedienst.com/blutspende/ser-
vices/terminreservierung oder auch 

Blutspendetermin

ganz einfach über die Blutspende-App 
gebucht werden. Der Blutspendedienst 
des BRK wie auch die örtlichen Blutspen-
de-Helferinnen bedanken sich bei allen 
Blutspendern für die rege Teilnahme.
Folgende, weitere Termine sind in 2026 
noch vorgesehen:  
- Dienstag, 23.06.2026,
- Dienstag, 25.08.2026, 
- Dienstag, 29.12.2026. 
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Kirchliches katholisch

Pfarrgemeinderatswahl
Am Samstag 28. Februar 2026 und Sonn-
tag, 01. März 2026 finden die Wahlen der 
neuen Pfarrgemeinderäte unter dem 
Motto „Gemeinsam gestalten gefällt mir“ 
statt.
Es kann vor und nach der Vorabendmes-
se, sowie auch am Sonntag vor und nach 
der Hl. Messe gewählt werden. 
Bitte beteiligen Sie sich möglichst zahl-
reich an der Wahl in Heideck, Laibstadt 
und Liebenstadt.

Termin für Firmlinge
Am Sonntag, 1. März 2026 um 10.00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge 
in der Stadtpfarrkirche Heideck mit dem 
Chor „Klangvoll“. 

Kinderkirche
Am Sonntag, den 22. März 2026 um 10.00 
Uhr Kinderkirche in Bürgerhaus St. Bene-
dikt

Helferkreis
Ab Donnerstag, den 26. März 2026 (von 
8.00 bis 12.00 Uhr oder von 15.00 bis 
18.00 Uhr) kann der Osterpfarrbrief im 
Pfarrbüro zum Austragen von den Helfe-
rinnen und Helfern abgeholt werden. 

Palmsonntag
Am Sonntag, 29. März 2026 um 9.45 Uhr 
Palmweihe an der Kapell, dort werden 
wieder Palmsträußchen in verschiede-
nen Größen zum Verkauf angeboten. Der 
Verkaufserlös kommt der Pfarrei zu Gute. 
Um 10.00 Uhr Familiengottesdienst im 
der Stadtpfarrkirche Heideck, gestaltet 
vom Chor Klang-Voll. 

Termine für die Erstkommunion
In der Woche vom 2. bis 7. März 2026 
Gruppenstunde mit „Brot backen“ 
Familiengottesdienst am Sonntag, den 8. 
März 2026 um 10.00 Uhr in der kath. Kir-
che in Thalmässing
Wegegottesdienste am Mittwoch, den 
11. März und 18. März 2026, jeweils um 
16.00 Uhr im Haus St. Benedikt
In der Woche vom 23. bis 28. März 2026 
Gruppenstunde mit „Palmbüschel bas-
teln“ 
Ausleihen der liturgischen Gewänder am 
Donnerstag, den 26. März 2026 ab 15.00 
Uhr im Haus St. Benedikt 

Kirchliches evangelisch

Gottesdienst und anschl. Kirchcafé
Am Sonntag, 1. März 2026 wird um 10.15 
Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeinde-
haus Heideck gefeiert. Den Gottesdienst 
hält Lektor Georg Schlerf. Im Anschluss 
wird herzlich zum Kirchcafé eingeladen. 

Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden
Im Gottesdienst am Sonntag, 22. März 
2026 um 9.00 Uhr in St. Martin Alfers-
hausen stellen sich die diesjährigen 12 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
den Gemeindeteilen Alfershausen und 
Heideck den Gottesdienstbesuchern vor. 

Evangelische Gottesdienste im BRK-
Seniorenhaus Heideck
Im März werden im BRK-Seniorenhaus 
am 10. März und am 24. März evangeli-
sche Gottesdienste gefeiert. Beginn ist je-
weils um 16.00 Uhr im Mehrzweckraum.

Ökumenisch

Ökumenischer Weltgebetstag der 
Frauen
Am Freitag, 06. März 2026 um 18.30 Uhr 
unter dem Motto „Kommt! Bring eure 
Last! “ im evangelischen Gemeindehaus. 
Es beginnt mit einer Länderinformation 
über Nigeria, danach findet um 19.00 Uhr 
der Gebetsgottesdienst und das gemütli-
che Zusammensein mit landestypischen 
Spezialitäten statt. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle interessierten Frauen! 

Erzählcafe

Am Donnerstag, 19. März um 14:30 Uhr 
trifft sich das Heidecker Erzählcafé wie-
der im Bürgersaal des Rathauses.
Ob aus Nah oder Fern, Franke oder Zu-
groaster, junggeblieben oder lebens-
erfahren, still oder gesprächig – alle 
sind herzlich eingeladen. Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es Geschichten von damals 
und heute – diesmal rund ums Rauchen 
in den 50er und 60er Jahren.

VdK 
Jahreshauptversammlung

Der VdK Ortsverband Heideck lädt alle 
Mitglieder mit Partner am Sonntag, den 
01.März 2026, um 14.00 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung mit Begegnungs-
nachmittag ins Bürgerhaus St. Benedikt 
herzlich ein. Zu den Tagesordnungspunk-
ten gehören u.a. die Tätigkeitsberichte 
des Vorsitzenden und des Kassiers sowie 
ein weiterer Ausblick auf die Vorhaben in 
diesem Jahr. Die Vorstandschaft freut sich 
auf zahlreiches Erscheinen.

Tanz für Kinder mit 
Behinderungen

Das Tanzangebot für Kinder mit Behin-
derungen ab 6 Jahre findet ca. einmal 
im Monat im Saal des Bürgerhauses St. 
Benedikt statt. Die Freude und der Spaß 
an Musik und Bewegung stehen dabei 
im Vordergrund. Geschwisterkinder und 
interessierte Kinder ohne Behinderung 
sind auch herzlich willkommen. 
Termine: Samstag, 21.03.2026, Samstag, 
18.04.2026, Samstag, 16.05.2026 jeweils 
von 11.00 bis 12.00 Uhr
Es können auch einzelne Termine be-
sucht werden. Teilnehmerbeitrag: 10 € 
pro Treffen, bitte bar mitbringen. Bitte 
Turnschläppchen/Turnschuhe, Getränk 
und bequeme Kleidung mitbringen.
Leitung, Anmeldung und Kontakt: Anja 
Bußinger, Tel.: 0160 8132175, E-Mail:An-
jabussinger@gmail.com 
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Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Marktplatz 24, 91180 Heideck 
info@heideck.de, maria.allmannsberger@gmx.de  
 

Frühstück 60+ 
 

Am Dienstag, den 10. März 2026 um 9.00 Uhr im Bürgerhaus St. Benedikt.  
Der Seniorenbeirat bietet ein leckeres Frühstück für alle Bürgerinnen und Bürger 60+ an. 

Anmeldung bei Maria Allmannsberger bis 6. März 2026 unter Tel: 09177 1457.  
Eine Spendenbox wird aufgestellt. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt.  

 
Bürgersprechstunde 

 

Am Donnerstag, den. 12. März 2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr im Bürgersaal. 
Claudia Pollak und Maria Allmannsberger bieten individuelle Beratungen für Seniorinnen 

und Senioren und deren Angehörige an. Kommen Sie vorbei und sprechen mit uns.  
 

Seniorenstammtisch 
 

Unser nächster Seniorenstammtisch findet  
Am Donnerstag, den 12. März 2026 um 18.00 Uhr 

im Restaurant „Pizzeria Toni“ in Heideck statt.  
 

Der Mittagstisch in der Stadthalle  
 

Am Mittwoch, den 18. März 2026 um 12.00 Uhr.  
Angeboten wird  

Vorspeise:  Pfannkuchensuppe 
Hauptspeise:  Cordon Bleu mit Kartoffelsalat 
Nachtisch:  Panna Cotta mit Fruchtspiegel 

Bitte bei der Anmeldung 10.- € bezahlen. Anmeldeschluss ist Freitag, der 13. März 2026. 
Beim Mittagstisch im März werden die 10.- € für den Mittagstisch im April 

in der Stadthalle eingesammelt. 
 

Vortrag: Verständnis und Gelassenheit statt Ärger 
 

Am Donnerstag, den 19. März 2026 um 18.30 Uhr im Bürgersaal. 
Frau Ludwig referiert zu diesem interessanten Thema.  

 
Sturzprophylaxe 

 

Am Dienstag, den 31. März 2026 um 10.00 Uhr im Bürgersaal. 
Hanne Hübner bietet für alle Seniorinnen und Senioren eine Sturzprophylaxe an.  

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.  
 

Zu allen Terminen bieten wir einen Hol- und Bringdienst an. Bei Bedarf oder sonstigen 
Fragen melden Sie sich bitte bei Frau Claudia Pollak, Tel: 09177 3069476 

                                                                                                      
Claudia Pollak, 1. Vorsitzende    QR-Code zur Website des Seniorenbeirats 
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Vorbereitet sein auf den Ernstfall

Wer schützt uns? Wie schützen wir uns 
selbst? Wie schützen wir unsere Firmen? 
Was tun, wenn plötzlich kein Strom mehr 
zur Verfügung steht? Wie wird die kriti-
sche Infrastruktur geschützt? Was gehört 
in die Hausapotheke? Wen kann ich an-
rufen? Wie bereiten wir uns auf den Ernst-
fall vor? Es stellen sich viele Fragen. Die-
ses Thema geht Alle an. 
Daher ergeht herzliche Einladung zu 
dieser wichtigen und besonderen Ver-
anstaltung, die am Mittwoch, den 29. 
April 2026 um 18.30 Uhr in der Stadt-
halle in Heideck stattfindet. Alle Bürge-

Irischer Abend 
mit den ALL Folks

Am Samstag, den 28. März 2026 um 19.30 
Uhr lädt der Arbeitskreis Tourismus und 
Kultur herzlich zu einem irischen Abend 
mit den ALL Folks ins Bürgerhaus St. 
Benedikt ein. Erleben sie handgemachte 
Musik mit Herz, Seele und Geschichten 
aus zwei Kontinenten. ALL Folks bringt 
irisches Lebensgefühl und amerikani-
sche Folk-Tradition auf die Bühne. Der 
Eintritt ist frei, es wird eine Hutsammlung 
durchgeführt. 

Filmabend in Laibstadt

Am Freitag, 6. März 2026 um 19.00 Uhr 
wird im Pfarrheim Laibstadt der Film 
„Corpus Christi“ gezeigt. Er zeigt eine 
wahre Begebenheit, die in Polen so tat-
sächlich passiert ist. Wegen Totschlags 
sitzt der 20-jährige Daniel in einem Ju-
gendgefängnis ein. Dort hat er zum 
Glauben gefunden und spürt eine tiefe 
Berufung zum Priesteramt. Doch der Weg 
dorthin bleibt ihm verschlossen. Als Da-
niel auf Bewährung zur Arbeit in einem 
Sägewerk in der polnischen Provinz ent-
lassen wird, tritt er dort nicht an, sondern 
gibt sich in einem nahen Dorf als frisch 
geweihter Priester aus. Kaum angekom-
men, muss er den Dorfpfarrer während 
eines Klinikaufenthalts vertreten. Erst 
widerwillig, dann immer selbstbewusster 
füllt Daniel das Amt aus. Mit seiner unor-
thodoxen, kreativen Art gewinnt er bald 
die Herzen der Gemeinde und packt mu-
tig auch heiße Eisen an. Doch dann wird 
er von einem Mithäftling erkannt und 
verraten. Der Film hat eine Spielzeit von 
115 Minuten. Der Eintritt ist frei.

rinnen und Bürger Heidecks sind herzlich 
dazu eingeladen, bitte daher den Termin 
schon mal notieren. Für die geplante 
Podiumsdiskussion haben bereits hoch-
rangige Vertreter aus Bund, Land, Land-
kreis und Stadt zugesagt. Weitere Infor-
mationen zu dieser Veranstaltung wird es 
im nächsten Bürgerblatt geben. Wenn es 
jetzt schon konkrete Fragen gibt können 
sie diese gerne vorab an info@kanzlei-
halbig.de oder an info@sauguat.catering 
senden. 
Mit freundlichen Grüßen Karin Halbig 
und Richard Steinrück

Kritzelpaten unterstützen Vorschulkinder

Die Vorschulkinder und das Team der 
KITA Wiesenwichtel bedanken sich sehr 
herzlich bei Roswitha Lux. Mit viel En-
gagement und Geduld kam sie als soge-
nannte „Kritzelpatin“ zu den Vorschulkin-
dern der KITA Wiesenwichtel.
Das Schreibmotorik Institut e.V. bildete 
die ehrenamtliche Helferin als Kritzelpate 

aus und stellt die meisten Materialien für 
die Arbeit zur Verfügung. In Kleingruppen 
von sechs Kindern besuchte Roswitha die 
Vorschulkinder jeweils viermal für 90 Mi-
nuten. Ziel des Projekts ist es, die Kinder 
spielerisch auf das Schreibenlernen vor-
zubereiten und ihre Feinmotorik und Gra-
phomotorik zu fördern.
In ruhiger und vertrauter Atmosphäre 
erhalten die Kinder dabei altersgerechte 
Tipps und Tricks rund um das Malen und 
Schreiben. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf der richtigen Stifthaltung, die 
für einen erfolgreichen Start in die Schul-
zeit von großer Bedeutung ist. Durch ge-
zielte Übungen, kreative Aufgaben und 
individuelle Unterstützung können die 
Kinder ihre Fähigkeiten Schritt für Schritt 
verbessern. Das Angebot wird von den 
Kindern mit großer Freude angenommen 
und auch die Erzieherinnen schätzen die 
zusätzliche Förderung sehr. Das Projekt 
zeigt, wie wertvoll ehrenamtliches En-
gagement für die frühkindliche Bildung 
ist – und wie schon kleine Impulse große 
Wirkung entfalten können.
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Ihre Kanzlei für Heideck & Umgebung.

Hauptstraße 27, 91180 Heideck • 09177 / 4850 888 • 0151 4030 2598
info@jaeger-rechtsanwaltskanzlei.de • www.jaeger-rechtsanwaltskanzlei.de

Ihr Recht in besten Händen

Die fünf Kommunen Markt Allersberg, 
Stadt Greding, Stadt Hilpoltstein, Stadt 
Heideck und Markt Thalmässing arbei-
ten seit 2017 in der ILE Jura‑Rothsee eng 
zusammen und setzen gemeinsam zahl-
reiche Projekte für die Region um. Zum 
Jahresbeginn hat der Markt Thalmässing 
den Vorsitz turnusgemäß an die Stadt 
Greding übergeben. Der Erste Bürger-
meister Josef Dintner übernimmt damit 
den Vorsitz für das Jahr 2026, unterstützt 
wird er von Daniel Horndasch, Erster Bür-
germeister Allersberg, als seinen Stell-
vertreter. Als zentrale Ansprechpartnerin 
steht die ILE‑Umsetzungsbegleiterin Frau 
Heilscher allen Bürgerinnen und Bürgern, 
Vereinen sowie weiteren Akteurinnen 
und Akteuren zur Verfügung. 
Als strategischer Leitfaden für die Zusam-
menarbeit dient das Integrierte Länd-
liche Entwicklungskonzept (ILEK), das 
derzeit vom Büro PLANWERK Stadtent-
wicklung aus Nürnberg aktualisiert wird.
Darüber hinaus lädt die ILE Jura‑Rothsee 
alle Fotobegeisterten herzlich ein, am 
Fotowettbewerb 2026 teilzunehmen. 
Die schönsten Einsendungen werden 

Greding übernimmt Vorsitz der ILE Jura-Rothsee

im ILE‑Kalender 2027 veröffentlicht, der 
Ende des Jahres kostenlos in den Rat-
häusern der Mitgliedskommunen erhält-
lich sein wird – solange der Vorrat reicht. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.heideck.de/ilejurarothsee. 
Die ILE Jura‑Rothsee plant weitere span-
nende Projekte zur Weiterentwicklung 

des südlichen Landkreises Roth. Wer 
eigene Ideen einbringen oder Projekte 
aktiv mitgestalten möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich zu melden. Die Umset-
zungsbegleitung erreichen Sie per E‑Mail 
unter umsetzungsbegleitung@jura‑roth-
see.de, telefonisch unter 0911 / 65 0828-
21 oder mobil unter 0151 / 65 1344 21
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Zu Hause wohnen (bleiben)

TABEA lädt ein zum „Samstag der offenen 
Tür“ am Samstag, den 14.03.2026 von 
9.00 bis 13.00 Uhr in der Gartenstraße 
30a in 91154 Roth. Die TABEA ist außer-
dem immer donnerstags von 9.00 – 13.00 
Uhr geöffnet.
Die meisten von uns wollen solange 
wie möglich zu Hause wohnen bleiben 
– trotz Gebrechen, die das Alter mit sich 
bringen kann oder mit Einschränkungen 
durch einen Unfall oder Krankheit. Aber 
wie kommt man in den zweiten Stock, 
wenn Treppensteigen schwierig oder un-
möglich ist? Wie öffnet man das Marme-
ladenglas, wenn die Kraft in den Händen 
nachlässt? Für diese und viele weitere 
Fragen rund um das Thema barrierefrei-
es Wohnen gibt es hilfreiche Tipps und 
Informationen von Profis in der Muster-
wohnung TABEA in Roth. 
Dort finden sich viele pfiffige Alltags-
helfer, die man im wahrsten Sinne des 
Wortes „begreifen“ kann. Alles kann aus-
probiert und getestet werden. Für viele 
Hilfsmittel gibt es Beschreibungen, die 
kostenfrei zur Verfügung stehen.
Die zertifizieren Wohnraumberater, Frau 
Fuhrmann und Herr Kunz, informieren 
auch über die Möglichkeiten von finan-
ziellen Förderungen für eine wohnraum-
verbessende Maßnahme sowie zu indivi-

am Heidecker
Wochenmarkt
von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr

Die nächsten 
Termine: 

4. + 18.
März

Kommt 
vorbei!

Gelungener Skiausflug

Die DJK Laibstadt veranstaltete Mitte Januar wieder ihre 
traditionelle, jährliche Tages-Skifahrt und fuhr mit rund 55 
Teilnehmern im Bus nach Fieberbrunn. Bei bestem Winter-
wetter und hervorragenden Schneebedingungen kamen 
alle Wintersportler voll auf ihre Kosten. Gut gelaunt trat die 
Gruppe am Abend die Heimreise nach Laibstadt an.

duellen Lösungen für Ihr Zuhause.2025 
wurden viele neue Produkte angeschafft. 
Beispielseise ein Regal, das sich absen-
ken lässt oder den Wheellator. Das ist die 
Kombination eines Rollstuhls mit einem 
Rollator. Ein Besuch lohnt sich immer 
wieder!

Redaktionsschluss
 für die Ausgabe April 
ist der 13. März 2026

Beiträge per Mail bitte an: 
info@heideck.de
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Stadt Heideck  
www.heideck.de  

 
Die Stadt Heideck sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 
• Pflege-, Unterhaltungs-, Reinigungs- und Instandhaltungsarbeiten an den, durch den städtischen Bauhof zu 

betreuenden Liegenschaften (Gebäude, Straßen, Wege, Spielplätze, Grünanlagen) 
• Betreuung städtischer Veranstaltungen (Heimatfest, Märkte, Feste etc.).  
• Winterdienst 
• Evtl. Vertretung von Mitarbeiter(innen) anderer (technischer) Gewerke der Stadt Heideck 
 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Beruf des Baugewerbes oder eine vergleichbare Qualifikation  
• Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. Berufstätigkeit als Landschaftsgärtner ist vorteilhaft 
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität 
• Selbständiges Arbeiten und körperliche Belastbarkeit 
• Sicherer Umgang mit Maschinen und Werkzeugen 
• Führerschein der Klasse BE ist Voraussetzung. Führerschein der Klasse CE ist wünschenswert, bzw. es sollte 

die Bereitschaft vorhanden sein, diesen Führerschein nachträglich zu erwerben. 
• Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten außerhalb der üblichen Arbeitszeiten 
 
Wir bieten: 
• Eine unbefristete Vollzeitstelle bei der Stadt Heideck 
• Eine Beschäftigung und Bezahlung nach dem TVöD sowie den tarifl. Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
• Eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Ein Arbeitszeitkonto für flexiblem Freizeitausgleich 
 
Ihre Bewerbung senden Sie mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 23. März 2026 an die Stadt 
Heideck, Personalverwaltung, Marktplatz 24, 91180 Heideck, E-Mail: info@heideck.de. Für Fragen zur ausge-
schriebenen Stelle steht Ihnen Herr Hueber, Tel: 09177/4940-0 gerne zur Verfügung.  
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Starte deinen 
Freiwilligendienst 

(BFD/FSJ) 
 

in der KITA Wiesenwichtel in Heideck 
 

Du bist mindestens 16 Jahre alt, möchtest dich sozial engagieren, erste berufliche 
Erfahrungen sammeln und hast großen Spaß an der Arbeit mit Kindern? 

 

Oder du stehst gerade mitten im Leben und suchst eine neue Herausforderung.  
 

Wir bieten: 
• Einblicke in den pädagogischen Beruf 
• Ein freundliches und erfahrenes Team 
• Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und umzusetzen 
• Taschengeld und 30 Tage Urlaub 
• Begleitende Seminare und pädagogische Anleitung 

 

Deine Aufgaben: 
• Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte im Kita-Alltag 
• Betreuung und Begleitung der Kinder beim Spielen, Basteln und Lernen 
• Unterstützung bei Mahlzeiten und organisatorischen Aufgaben 
• Mitwirken und planen von Veranstaltungen 

 

Interesse?: Bewerbung ab sofort an KITA Wiesenwichtel per Mail: 
kita.wiesenwichtel@heideck.de möglich. Gerne steht die Kita-Leitung  
Silvia Reitner telefonisch unter 09177/485493 bei Fragen zur Verfügung 
 

Weitere Infos unter www.freiwilligendienste-bayern.de 

Wir freuen uns über Verstärkung ab September 2026 

 

Stadt Heideck 
www.heideck.de  

 
 
 

 
Die Stadt Heideck sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen  
 

Mitarbeiter (m/w/d) für den Gemeindewald 
 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob).  
 
Ihre Aufgabe ist die Pflege von Anpflanzungen, der Bau und Rückbau von Wildschutzzäunen, oder auch 
die Entfernung von Wuchshüllen.  
 
Sie haben: 
• Spaß in der Natur und im Freien zu arbeiten  
• Eine selbständige Arbeitsweise, Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit  
• Führerschein der Klasse B und einen eigenen Pkw (BE wäre von Vorteil aber kein Muss) 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadt Heideck, Personalverwaltung, Marktplatz 24, 91180 Hei-
deck, E-Mail: info@heideck.de. Für Fragen zur ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Herr Hueber, Tel: 
09177/4940-20 gerne zur Verfügung.  
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Wir suchen dich als:
  Obermonteur Elektro (m/w/d)

  Kundendienstmonteur (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Elektroinstallateur (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Optional: 4-Tage-Woche im Wechselmodell 
(alle zwei Wochen Freitag bis Montag frei)
Die letzten beiden Berufsbilder haben bei uns auch die Möglich-
keit auf Weiterbildung zum Kundendienstmonteur (m/w/d).

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

Optional: 
4-Tage- 
Woche

Die Stadt Heideck sucht ab September 2026 
zur Verstärkung des Teams in der städtischen  

KITA Wiesenwichtel in Heideck eine 
 

Assistenzkraft (m/w/d) 
 

              in Teilzeit (ca. 30 Stunden) 
Wir bieten:  

• 4 Kindergarten- und 2 Krippengruppen mit fröhlichen und aufgeschlossenen Kindern 
• Ein freundliches, engagiertes und aufgeschlossenes Team 
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten 

Wir wünschen uns: 
• Einfühlungsvermögen und Freude an der Arbeit mit Kindern 
• Offenheit, Flexibilität und Zuverlässigkeit 
• Eigeninitiative, Engagement und Lust auf kollegiales Arbeiten 

Ihre Aufgabe umfasst:  
• die Unterstützung des päd. Teams im Tagesablauf 
• die Übernahme pädagogischer und pflegerischer Aufgaben  
• die Unterstützung bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten  

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich noch weiter informieren? Gerne steht 
Ihnen hierzu Roland Hueber, Tel: 09177/4940-0, Mail: roland.hueber@heideck.de zur Verfü-
gung. Sie können sich auch direkt bei der Kindertagesstätte in Heideck informieren. Hier steht 
Ihnen unsere KITA-Leiterin Silvia Reitner bei Interesse und Fragen zur Verfügung. Mail: sil-
via.reitner@heideck.de Wir freuen uns auf ein erstes Gespräch zum Kennenlernen. 
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BLOCK
FLÖTEN
KURS

Katharina Schneider 01512 6684846
stadtkapelle.heideck@t-online.de

ANMELDUNG

Jeden Mittwoch 14:30
Uhr bis 15:00 Uhr

FÜR ANFÄNGER
AB DER 1. KLASSE

Der Blockflötenkurs der
Stadtkapelle Heideck
startet wieder! 

Ort: Proberaum der
Stadtkapelle

Kursstart nach
Anmeldungsstand 

Winterwanderung im stillen Tal

Noch lag am Sonntagnachmittag kein 
Schnee um Selingstadt. So mussten die 
fast 30 Teilnehmer der Winterwande-
rung diesmal auf das Spurenlesen von 
Wildtieren im Schnee verzichten, wie BN 
Ortsgruppenvorsitzende Gerlinde Grün-
Harrer bei ihrer Begrüßung an der Kirche 
bedauerte. Karl-Heinz Neuner hielt sich 
als Leiter der zweieinhalbstündigen Wan-
derung nicht länger mit Vorreden auf, 
als er den Teilnehmern mitteilte, „dass 
es heute in die Höll“ gehe; genauer ge-
sagt in den Höllachgraben nordöstlich 
von Selingstadt. Vorbei an der vereisten 
ehemaligen Kläranlage des Ortes, konn-
te Neuner an verschiedenen Stapeln von 
Baumstämmen die Arten erklären. Die 
Zitterpappel, die zum Baum des Jahres 
gewählt wurde, erzeugt ein schnellwüch-
siges, weiches Holz.. Auch zu frisch ge-
schnittenen Kiefern und Erlen mit ihrem 
orangen Holz konnte Neuer als Jäger 
einiges erzählen. Die vereinzelten kleine-
ren Eichen sind seiner Meinung nach auf 
den Eichelhäher zurückzuführen.
„Im Höllachgraben verläuft die Gemein-
degrenze zwischen Heideck und Thal-

mässing; genauer zwischen Tiefenbach 
und Selingstadt,“ erklärte er in dem über 
einen Kilometer langen Wiesental an den 
Grenzsteinen. Nördlich wachsen meist 
Kiefern, südlich dagegen meist Fichten. 
Schonungen mit Tannen, Esskastanien 
und Roteichen sollen einem zukunftsfä-
higen Waldumbau dienen. Auffällig war 
für Teilnehmer, die schon in früheren Jah-
ren mit Neuner unterwegs waren, dass 
es hier in den Kiefernkronen weniger 
Misteln gibt. Jagdliche Besonderheiten, 

I M M O B I L I E N

wie Salzlecken und Fuchsbau erklärte 
Neuner den Kindern, die sich auch über 
vereiste Stellen auf der Winterleitenwie-
se freuten. Das Höllachbächlein floß der-
weil unter einer gefrorenen Oberfläche 
weiter in Richtung Eysölden. Auch ein 
Quellaustritt aus dem Hang war in Eis 
erstarrt. Dieses zum Glück nicht erschlos-
sene Tal ist wieder ein Fleck vom unbe-
kannten Heideck, wie ein Teilnehmer ab-
schließend anmerkte.
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Schon am Eingang wurden die kleinen 
Prinzessinnen, wilden Piraten und muti-
gen Superhelden herzlich begrüßt. Mit 
einem begeisterten „Tolles Kostüm, ich 
wünsche dir viel Spaß!“ begann für viele 
der perfekte Faschingsnachmittag – und 
die Vorfreude war überall spürbar.
Pünktlich um 14 Uhr eröffneten Heidi 
Thaler und Julia Schöll das bunte Treiben 
mit einer kurzen Begrüßung. Anschlie-
ßend betrat Reiner Kispert vom Heimat- 
und Verkehrsverein Heideck die Bühne 
– und hatte eine tolle Überraschung im 
Gepäck: Er überreichte einen Spenden-
check in Höhe von 500 Euro zur Unter-
stützung des Kinderfaschings. Eine groß-
zügige Geste, die mit großem Applaus 
bedacht wurde.
Für einen glanzvollen Auftakt sorgte an-
schließend das Tanzmariechen Romina 
Buchner von der Karnevalsgesellschaft 
Spalt e.V. Mit ihrem beeindruckenden 
Auftritt begeisterte sie das Publikum und 
stimmte die kleinen und großen Narren 
schwungvoll auf den Nachmittag ein. 
DJ Marcus heizte mit mitreißender Mu-
sik ordentlich ein und brachte die Tanz-

Kinderfasching in der Stadthalle

fläche zum Beben. Unterstützt wurde er 
von Stadi – Andreas Stadlbauer –, der mit 
seiner professionellen Licht- und Sound-
technik die Halle unter und über der Büh-
ne in eine schillernde Disco verwandelte. 
Ein weiteres Highlight war der Auftritt 
der Juniorengarde des Faschings-Clubs 
Röttenbach e.V. Mit ihrer mitreißenden 
Darbietung eroberten sie die Herzen der 
Zuschauer im Sturm. Tosender Applaus 
begleitete die jungen Tänzerinnen und 
Tänzer – ganz sicher nicht ihr letzter Be-

such in Heideck.
Drei Stunden lang wurde gelacht, getanzt 
und gefeiert. Bunte Luftballons schweb-
ten durch die Halle, und eine fröhliche 
Polonaise schlängelte sich quer durch 
den gesamten Saal. Am Ende waren sich 
alle einig: Dieser Nachmittag war ein ech-
tes Faschings-Highlight. Vielen Dank an 
alle große und kleine Faschingsfreunde. 
Wir sehen uns nächstes Jahr wieder. Rot, 
weiß, blau – Heideck Helau!
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Jahreshauptversammlung des BN

Die Bund Naturschutz (BN) Ortsgruppe 
(OG) Heideck hatte bei ihrer Jahreshaupt-
versammlung neben der Verabschiedung 
von Ruppert Zeiner und Reinhard Spörl 
die turnusgemäße Vorstandschaftswahl 
und zwei Vorträge von Karl-Heinz Neuner 
über das Rebhuhn und die Zitterpappel 
auf der Tagesordnung.
Mit der Begrüßung der Mitglieder im 
evangelischen Gemeindehaus vollzog 
stellvertretender OG-Vorsitzender Rup-
pert Zeiner quasi seine letzte Amtshand-
lung, da er diesen Posten als letzten sei-
ner ehrenamtlichen Tätigkeiten nach 38 
Jahren im Naturschutz an diesem Abend 
niederlegte. 
Gerlinde Grün-Harrer gedachte als OG-
Vorsitzende in ihrem Rückblick zuerst 
an den im letzten Jahr verstorbenen 
Laibstädter Albert Struller, der bei der 
Gründung der einstigen gemeinsamen 
OG Heideck von BN und Landesbund für 
Vogelschutz (LBV) im Jahr 1988 zu ihrem 
Stellvertreter gewählt worden war. Ende 
2025 waren in Heideck 131 BN-Mitglieder 
verzeichnet. Die 18 Aktionen und Veran-
staltungen stellte Grün-Harrer nochmals 
kurz im Bild dar. Beliebt waren in der Be-
völkerung die vier verschiedenen Wan-
derungen von Karl-Heinz Neuner und 
auch die Bierkellerwanderung von Rup-
pert Zeiner. Mit Bärbel Grebenau-Klehr, 
die die Amphibienrettung bei Rambach 
organisierte, und Ramona Bischof hat-
te Grün-Harrer spezielle Angebote für 
Kinder und junge Erwachsene parat. So-
wohl das Basteln im Rahmen des Som-
merferienprogramms, die Müllsammel-
aktion und das Blumenzwiebelpflanzen 
im Herbst, als auch die Teilnahme am 
Heimatfest-Trödelmarkt und am Weih-
nachtsmarkt stießen auf großes Interes-
se. Ein enormer Erfolg war die gemein-
same Vorführung des Films „Ein Himmel 
voller Bienen“ mit der Klimaschutzstelle 
des Landratsamts im Bunker Thalmäs-
sing. Auch Reinhard Spörl war als Kassier 
das letzte Mal tätig, als er seinen Bericht 
vortrug. Er konnte nach der Wahl seinem 
Nachfolger eine solide finanzielle Aus-
stattung der OG übergeben. 
Zu seiner und Zeiners Verabschiedung 
aus der Vorstandschaft fanden Grün-Har-
rer und Kreisvorsitzende Grüner viele 
Worte des Dankes und überreichten ih-
nen Geschenke. Spörl war seit 1997 als 

Kassier für den BN und jahrelang auch 
für den LBV tätig. Besonders bei den 
praktischen Arbeiten, wie z. B. auf der 
LBV Streuobstwiese war auf ihn Verlass. 
Zeiner, der von 1988 bis 2024 als LBV 
OG-Vorsitzender gleichberechtigt und 
wechselseitig stellvertretend in der ge-
meinsamen Ortsgruppe mit Grün-Harrer 
tätig war, hatte vieles im Naturschutz in 
Heideck auf die Füße gebracht.
Karl-Heinz Neuner, der schon vor 50 
Jahren Mitglied im BN wurde, wurde 
ebenfalls geehrt. Er bekam die goldene 
Verbandsnadel von Grüner angesteckt, 
die ihn für seine Arbeit in den Arbeits-
kreisen Landwirtschaft und Jagd lobte. 
Grün-Harrer erwähnte aus einer dreisei-
tigen Liste mit seinen Aktivitäten nur die 
wichtigsten. Weiterhin wurde Bärbel Gre-
benau-Klehr mit der silbernen Verbands-
nadel geehrt. Die bronzene Nadel gab es 
für Christina Beer, Fritz Klehr, Gabi Huhn, 
Heike Meier, Caro und Max Zottmann.
Somit waren für die Vorstandswahlen 
einige neue Posten zu besetzen. Vor-
sitzende Gerlinde Grün-Harrer erklärte 
sich bereit, noch für zwei Jahre das Amt 
auszuüben, damit sie die 40 Jahre voll-
bekommt. Zu ihrer Stellvertreterin wur-
de Ramona Bischof, zum Schriftführer 
Ralf Kosmann und zum Kassier Michael 
Bischof gewählt. Als Beisitzer wurden ne-
ben Bärbel Grebenau-Klehr, Martin Har-
rer und Karl-Heinz Neuner auch Iris Lang 
und Simon Jäger neu ins Amt gewählt.
Im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung referierte Karl-Heinz Neuner 
noch zum Vogel des Jahres (Rebhuhn) 

und zum Baum des Jahres (Zitterpappel). 
Die Zitterpappel, auch Espe oder Aspe ge-
nannt, ist weit verbreitet. Bekannt ist das 
Sprichwort „Zittern wie Espenlaub“. Dies 
rührt von den langstieligen Blättern, die 
sich beim kleinsten Lufthauch bewegen. 
Die Zitterpappel ist eine Pionierbaumart 
auf natürlichen Sukzessionsflächen. Als 
Lichtbaumart kann sie 35 Meter hoch 
werden und einen Stammdurchmesser 
von 1 Meter bekommen. Sie kommt bis 
in eine Höhe von 1300 Metern vor und 
ist in ganz Eurasien heimisch. Die männ-
lichen und weiblichen Blüten wachsen 
an getrennten Bäumen (zweihäusig). Die 
weißwolligen Samen können ganze Tep-
piche am Erdboden bilden. Die Borke ist 
leicht mit der von der Birke zu verwech-
seln. Ihr Holz dient für Sperrholzplatten, 
im Saunabau, für Tischtennisschläger, 
Zahnstocher und als Thermoholz. Die 
Zitterpappel ist Futterpflanze von 35 Tag- 
und Nachtfaltern. Über das Rebhuhn 
konnte Neuner als Jäger viel aus eigener 
Erfahrung berichten. In seinem Revier 
bei Karm hat er inzwischen drei Ketten 
(= Familienverbände). Dieses Feldhuhn 
ist in den vergangenen 30 Jahren im Be-
stand um 70 % zurückgegangen. Kaum 
eine Vogelart hat so viele Freßfeinde wie 
das Rebhuhn. Sein größter Feind ist der 
Habicht. Die Vögel sind monogam. Am 
Ende des Winters finden sich Paarhüh-
ner zur Balz zusammen. Die Rebhühner 
brauchen die offene Kulturlandschaft. 
Als Bodenbrüter sind ihre Jungen Nest-
flüchter. Sie ernähren sich hauptsächlich 
von Sämereien.
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Starte deinen Freiwilligendienst (BFD/FSJ) 
an der Grundschule Heideck 

 
Wer?:  - Schulabgänger und Ausbildungsabsolventen, die ein soziales Jahr zur  
     Berufsorientierung bzw. Berufsvorbereitung absolvieren möchten 
   - Erwachsene, die sich engagieren möchten 
 

Wann?: - ab 1. September 2026 möglich 
 

Was?: - Aufgaben im pädagogischen, erzieherischen Bereich (Arbeit mit  
     Grundschulkindern) sowie in Projekten und in der Verwaltung 
   - Seminartage, Taschengeld, Versicherungen 
   - Urlaubstage (an den Ferienkalender der Schule angepasst) 
 

Interesse?: Bewerbung ab sofort an die Schulleitung der Grundschule  
   schulleiterin@vs-heideck.de  
 

Weitere Infos unter www.freiwilligendienste-bayern.de 

Grundschule und  
Mittelschule Heideck 
Laffenauer Straße 14 
91180 Heideck 
 09177 4919-0 
sekretariat@vs-heideck.de 
www.vs-heideck.de 
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Einladung zur Infoveranstaltung  

 

 

 

 

  

 

Im Fokus der Veranstaltung  

steht die geplante Wärmeversorgung in den  

ersten beiden Bauabschnitten des Wärmenetzes. 

Nähere Infos unter www.nahwärme-heideck.de 

Wir stellen vor:  

 Das Konzept des Wärmenetzes  

 Den aktuellen Planungsstand  

 Informationen zu Kosten und Technik 

Im Anschluss an die Veranstaltung stehen Fachleute zur  

Beantwortung erster Fragen bereit. Wir freuen uns sehr auf  

einen gemeinsamen Austausch, und dass wir gemeinsam die  

Wärmewende in Heideck ein großes Stück vorwärts bringen. 

Ihre BürgerEnergie Heideck  

 

Die BürgerEnergie Heideck eG lädt herzlich 

zur Infoveranstaltung zum geplanten 

Wärmenetz in Heideck ein.  
 

Termin: Donnerstag, 05. März 
         um 19.00 Uhr   
Ort: Stadthalle Heideck  
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Jahreshauptversammlung der FFW Laffenau

Fast alle aktiven Feuerwehrler und zahlreiche passive und 
fördernde Mitglieder konnte Vorstand Uwe Fischer an der 
Jahreshauptversammlung der FF Laffenau willkommen hei-
ßen. 
Dass der Verein prima funktioniert zeigen die Veranstaltun-
gen, die unterjährig angeboten, ausgerichtet und sehr gut 
besucht waren. So startete das Vereinsjahr mit dem Skiaus-
flug nach Fieberbrunn. Weiter ging es mit diversen Turnier-
teilnahmen, hier konnte die Wehr am Stockturnier den 1. 
Platz und beim Bürgerschießen den 3. Platz belegen. Im Mai 
fand vor dem Floriansfest im Juni der Familientag zwar im 
Regen statt, trotzdem konnten die Teilnehmer viel von der 
interessanten Führung am Schloßberg mitnehmen. 
Auch viel Nass von oben kam am traditionellen Sauessen, 
der Andrang war erfreulicherweise wie immer groß und das 
Zelt gut gefüllt. Für die Vereinsjugend veranstalten die Be-
treuer wie jedes Jahr einen Jugendausflug mit dem Ziel Bad 
Reichenhall. Der krönende Abschluss der eigenen Veran-
staltungen war die wie immer die sehr gut besuchte Weih-
nachtsfeier. 
Bürgermeister Ralf Beyer freute sich doppelt. Zum einen, 
dass die 12 Einsätze gut gelaufen sind und zum anderen 
über den gern gesehenen Nachwuchs in der Wehr, was 
ein funktionierendes Vereinsleben beweist. Landrat Ben 
Schwarz verteidigte die Notwendigkeit der örtlichen Feuer-
wehren. Auch hört Landrat Schwarz immer gerne von den 
vielen Aktivitäten und den Zusammenhalt in den Vereinen. 
„Leider gehen global immer mehr Werte der Gemeinschaft 
verloren, umso wohltuender ist es, wenn es in den Kommu-
nen und Vereinen gut funktioniert“ so der Landrat auch mit 
bewusstem Blick zum Tisch der Feuerwehrjugend.  
Kreisbrandrat Christian Mederer stellte fest, dass man sich 
auf jeden aktiven Feuerwehrler ausnahmslos verlassen 
kann. Nicht nur auf Führungskräfte, auf jeden der mit im 
Einsatz ist. Ins gleiche Horn stieß Kreisbrandmeister Do-
minik Krammer und freute sich, dass er mit der Laffenauer 
Wehr immer einen verlässlichen Partner an der Seite hat. 
Kommandant Markus Laumer ging auf die 12 Einsätze im 
abgelaufenen Jahr ein. Vom Verkehrsunfall, umgestürzten 
Bäumen, Wohnungsöffnungen und qualmenden Kochtöp-
fen bis hin zu Fehlalarmen war alles vertreten und konnte 
professionell gemeistert werden.  Immer noch in guter Er-
innerung war die anspruchsvolle Lehrübung im ICE Tunnel 
bei Offenbau. Die Waldbrandübung mit dem kompletten 
Brandbezirk zeigte die besonderen Bedingungen auf, wenn 

ein Waldbrand ausufert. Ein großes Danke schickte Laumer 
an die aktive Wehr wegen der guten Übungsbeteiligung und 
an die Verantwortlichen in Heideck, die immer sehr koope-
rativ sind.
Kassier Thomas Schrödel informierte über die vielen Ausga-
ben für die Wehr, jedoch ist der Kassenstand aufgrund der 
Einnahmen durch die Feste und Weihnachtsfeier in einem 
guten Zustand. 
Die Führungskräfte nahmen die anschließenden Ehrungen 
der Aktiven vor: seit 10 Jahren Dienst am Strahlrohr leistet 
Christina Hirmer, das Ehrenzeichen für 25 Jahre bekam „Ver-
einsmetzger“ Tobias Schöll, Vorstand Uwe Fischer und der 
stellv. Vorstand Peter Schrödel vom Landrat angesteckt. Eine 
Urkunde und ein kleines Präsent konnte Vorstand Fischer 
den fördernden Mitgliedern überreichen: dem Ehepaar 
Christa und Johann Schwarz für 25 Jahre Mitgliedschaft. 

Der Finanzplaner   – Ihr kosten-
loses digitales Haushaltsbuch!

Mit dem neuen Finanz-
planer werden Ihre 
Umsätze automatisch 
in Kategorien aufgeteilt 
und können so bequem 
ausgewertet werden.

So erhalten Sie zum Beispiel di-
rekt eine Antwort auf „Was gebe 
ich monatlich für Einkäufe aus?“

Jetzt gleich testen:

www.spkmfrs.de/finanzplaner
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Besuchen Sie die Onleihe der Bücherei Heideck: 
www.leo-nord.de 

 Pumuckl spielt Fußball 
 von Ellis Kaut 

 
Das lustigste Fußballspiel aller Zeiten! Meis-
ter Eder nimmt Pumuckl zu einem wichtigen 
Spiel mit. Natürlich geht es auf dem Sport-
platz bald drunter und drüber: Pumuckl 

schnappt einem Kind die halbe Bratwurst weg, wird spontan 
zum Stadionsprecher und stellt sich einfach selbst ins 
Tor.  Warum wundern sich alle, dass der Fußball so komisch 
fliegt und die Halbzeitpause ungewöhnlich kurz ist?   

Cassandra Morgan Band 1: 
Der goldene Schlüssel 
 von Skye McKenna 

 
Cassandra Morgan hat es geahnt: Die Ge-
schichten in ihren Büchern sind nicht nur 
Märchen. Was sie jedoch nicht wusste: Sie 

gehört einer Familie von Hexen an. Mit dem Umzug nach 
Hartwood Hall, in das Haus ihrer Tante, beginnt für Cassandra 
ein Leben voller Magie... 

  Das Jahr voller Bücher und Wunder 
   von Libby Page 
 
Tilly fällt aus allen Wolken, als sie an ihrem 
Geburtstag einen Anruf von Buchhändler Alfie 
Lane erhält. Ihr Ehemann Joe hat in Alfies klei-
nem Laden ein Geschenk für sie hinterlegt: ein 

Jahr voller Bücher – für jeden Monat eins. Seit Joes Tod vor 
fünf Monaten ist Tilly nicht mehr dieselbe, doch nun fasst sie 
sich ein Herz. Die Bücher führen sie von einem Abenteuer ins 
nächste.  

  

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Heideck:  
                               Mittwoch:   9.30 - 11.00 Uhr              Freitag:   18.00 - 19.30 Uhr  
                        Samstag:   18.00 - 19.00 Uhr             Sonntag:  10.00 - 12.00 Uhr  

Tel. 09177/4859490 - buecherei@heideck.de - www.bücherei-heideck.de  

  

Mittwochscafé in der Bücherei: 11. und 25. März von 9.30 - 11 Uhr 

Termine für „Lesen in der Fastenzeit“ : 
 

07. und 14. März 
jeweils um 19 Uhr 

   Zeitschrift: 
   Selber machen 03/2026 
 
  Auszüge aus dem Inhalt: 
  -  Bad & WC auffrischen 
  -  Hoch hinaus per Schiebeleiter 
   -  Alte Möbel, neuer Look 

 -  Wildobstarten im heimischen Garten 
 -  Praxistest: Trimmer im Gartenalltag 
                    -  Küchentresen selbst gebaut 
    -  Ambientebeleuchtung 
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TEAM-M • SCHLOß KREUTH 1 • HEIDECK 91180WWW.TEAM-M-ELEKTROTECHNIK .DE
09177 - 48 59 848

* ELEKTROINSTALLATION
* GEBÄUDESYSTEMTECHNIK
* BELEUCHTUNGSANLAGEN
* PHOTOVOLTAIK- & SPEICHERTECHNIK

ELEKTROTECHNIK:
FUNKTIONIERT.
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Im Sommer 2025 wurde der Untergrund 
für eine neue Tischtennisplatte an Spiel-
platz in Liebenstadt erstellt. Die Tischten-
nisplatte selbst spendeten die Landfrau-
en Liebenstadt – ein großes Dankeschön 
an alle ehrenamtlichen Helfer. Bei einem 
kleinen Helferfest mit Bratwurstsem-
meln, Krapfen, Punsch und Glühwein 
wurde dafür allen herzlich gedankt.

Spende für den Spielplatz in Liebenstadt

GENUSSWOCHEN IM LANDKREIS ROTH

www.landratsamt-roth.de/
genusswochen

EDV Beratung Werner Ebner
EDV Lösungen für Wirtschaft und Privat
Support, Schulung, Access & VBA Programmierung

Meine Leistungen für Sie!

Weitere Informationen unter www.Werner-Ebner.de
Telefon: +49 (9177) 8 45 90 84 Fax: +49 (9177) 8 45 90 83
Mobil: +49 (175) 4 72 99 98 EDV_Beratung@Werner-Ebner.de

              g Dn au tl eu nh bc aS n  k             t r o
p

pu S
Prog gr na ummier

Bera
tung

EDV Beratung
Werner Ebner

Beratung und Unterstützung, bei Hard- & Software,
Verkabelung, WLAN oder PowerLan
Automatisierung, Programmierung per VBA

Telefonisch, per Email, Vor Ort oder per Fernzugriff

EDV Training für Firmen, öffentliche Hand, Vereinen und 

Privat, (Vor Ort oder Online) (Einzel oder Kleingruppen)

Themen: Excel, Access, Word, Internet, E-Mail ...

Eigener kleiner preiswerter Datenbankserver (MariaDB)

Software = Programme und Daten
Hardware = Alles was Schmerzen verursacht wenn es auf den Fuß fällt
Cloud = Datenspeicherung in der Wolke, von überall verfügbar

Ab etwa Mitte März liegt der Wanderpass 
wieder im Rathaus aus. Ehrenamtliche 
des AK Tourismus und Kultur stellten wie-
der ein abwechslungsreiches Programm 
zusammen. Unter anderem geht es um 
Märchen, Gesundheit und Trinkwasser. 
Die erste Führung findet Anfang Mai 
statt.

Wanderpass erscheint auch heuer wieder

Heidecker Wanderpass

2026

Fotobox

MODERNISIERT & BARRIEREFREI 

Erkunden Sie unser Rathaus Erkunden Sie unser Rathaus 
am Sonntag den 6. April!am Sonntag den 6. April!
Unser Rathaus erstrahlt in neuem Glanz! 
Nach einer umfassenden Sanierung in den letzten Jahren 
bietet es nun einen barrierefreien Eingang mit Aufzug, 
modernisierte Etagen und eine optimierte 
Raumaufteilung für die Behördenzimmer.

Überzeugen Sie sich selbst – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch von 12 - 17 Uhr bei der Gewerbeschau! 

S T A D T

H E I D E C K

Glücksrad

Wunschkiste

Redaktionsschluss  
für die Ausgabe April 
ist der 13. März 2026

Beiträge per Mail bitte an: 
info@heideck.de
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Bewerbung@altfett-lesch.de 
Nähere Infos und Benefits findest du unter:  
www.altfett-lesch.de/stellenangebote/ 
ausbildung-zum-berufskraftfahrer

BEWIRB DICH JETZT – GANZ EINFACH PER MAIL ODER QR-CODE

STARTE MIT UNS  STARTE MIT UNS  
DEINE ZUKUNFT.DEINE ZUKUNFT.
STARTE MIT UNS  
DEINE ZUKUNFT.Werde Teil unseres Umweltteams und Experte für Nutzfahrzeuge  

in einer stabilen Zukunftsbranche!

AUSBILDUNG ZUM  
BERUFSKRAFTFAHRER  (m/w/d) ab 09/2026

Tel. 09173 7941 55-810 
www.altfett-lesch.de

• Start: 09/2026
• Standort: Thalmässing
• Berufsschule: Roth (Blockschule)
• Dauer: 3 Jahre (dual)
• Führerschein: B+C/CE im Laufe der Ausbildung (Kosten übernehmen wir)
• Führen von LKWs, Fahrzeugtechnik und Vorschriften
• Tourenorganisation, Transportaufgaben uvm.

Dein Job auf einen Blick:

•  Erfolgreich abgeschlossener qualifizierender Mittelschulabschluss  
oder ein gleich- bzw. höherwertiger Schulabschluss

• Mindestalter 16 Jahre

Du bringst mit:

• Sicherer Beruf in einem starken Familienunternehmen
•  Attraktive Vergütung und sehr gute Übernahmechancen nach  

erfolgreichem Abschluss

Deine Vorteile:
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 Neu-, Jahreswagen- und Gebrauchtwagenverkauf aller Marken
 KFZ-Meisterwerkstatt mit Reparatur aller Marken
 SB-Kartentankstelle mit 24 Stunden Betrieb
 SB-Waschanlage (Hochdruck, Unterboden, Wachs möglich)
 Wöchentliche AU/HU Abnahmen durch DEKRA und TÜV
  Liqui-Moly-Premium-Partner  
für Automatikgetriebeölspülungen aller gängigen Marken

 Reifen-Service inkl. Rädereinlagerungshotel

Industriestraße 2 ·  91180 Heideck
Tel.: 09177 1220 
www.autohaus-stadlbauer.com

Seit über 45 Jahren  
Ihr NISSAN-VERTRAGSHÄNDLER 
in Mittelfranken

Ihr familiengeführtes Autohaus!

Alle  
Marken

Der Vorsitzende Volker Somann begrüß-
te in Edis Scheune Mitglieder und Gäste. 
Kommandant Michael Keidel berichtete, 
dass es mit der Jugend 25 aktive Mitglie-
der gibt. Über drei Eintritte freut sich die 
Feuerwehr. „Wir hatten drei Einsätze, das 
ist für uns Rekord“, merkte er an. Zwei 
Feuerwehrkameraden absolvierten heu-
er die Truppmannausbildung. Er freute 
sich sehr, dass die Jugend des Orts so gut 
in der Feuerwehr beteiligt ist.
Der Vorsitzende Volker Somann infor-
mierte, dass die bisherige Jugendvertre-
terin im Vorstand Franziska Keidel in die 
aktive Wehr übertrat. Daher müsse ein 
neuer Jugendvertreter gewählt werden, 
der bei allen Sitzungen teilnimmt, um die 
Anliegen der Jugend zu vertreten. „Wahl-
berechtigt sind alle unter 18.“ Einstimmig 
in geheimer Wahl gewählt wurde Korbi-
nian Keidel.
Bürgermeister Ralf Beyer dankte den 
Feuerwehrleuten für ihren Einsatz. Er 
begrüße es sehr, dass hier die Jugend 
in einer eigenen Gruppe nachkommt. 
Der Heidecker Kommandant Dominik 

Jahresversammlung bei der FFW Selingstadt

Krammer dankte der Feuerwehr für die 
gute Jugendarbeit. „Sie waren ja auch 
bei der Graffii-Aktion am Trafohäuschen 
in der Schloßberger Straße beteiligt. 
Kreisbrandinspektor Christian Schneider 
informierte. dass er für den erkrankten 
Kreisbrandrat Christian Mederer gekom-
men sei. Er informierte, dass analog zum 
Renteneintrittsalter – derzeit 67 – auch 
das Alter angehoben wurde, mit dem 
Feuerwehrleute noch aktiv sein können. 
Im Namen des Freistaats Bayern verlieh 
Bürgermeister Ralf Beyer das Ehrenzei-

chen für 50-jährige aktive Dienstzeit an 
Eduard Schmidt. „Davon gibt es nur 45 
im ganzen Landkreis, denn früher durf-
te man nur bis 60 Jahre aktiv sein.“ Der 
so Geehrte, der lange Zeit Kommandant 
und auch 2. Kommandant war, erinner-
te sich an die schöne Zeit, in der er auch 
beim Schneeschaufeln und bei Hochwas-
ser dabei war. „Das wichtigste war: Es ist 
jeweils nichts passiert.“ Volker Somann 
schenkte ihm vom Verein die von ihm ge-
wünschte Statue des hl. Florian.
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Regional, naturrein 

und ohne Zusätze

Naturbelassener Apfelsaft
von unserer Streuobstwiese

Mosterei
Obst- und Gartenbauverein

Heideck e.V.
OGV Heideck e.V. · Ziegelmoos 11 · 91180 Heideck

Tel. 09177-1729 · OGV-heideck@online.de

5 Liter Beutel

Das Abzapfen ist kinderleicht.
Der Saft im angebrochenen Beutel ist 

bis zu 3 Monaten haltbar.

8,00 €
10 Liter Beutel

14,00 €

Wir suchen Verstärkung 
 

Physiotherapeut/in (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit 

 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) an der 
Anmeldung/Empfang 

in Teilzeit od. Minijob (8-10 Std./Wo.) 
 

Weitere Informationen unter: 
www.physio-fit-heideck.de 

Praxis für Physiotherapie 
und 

 
Die Experten für gesundes Training 

 
Matthias Alt 

Raiffeisenstr. 17, 91180 Heideck 
Tel.: 09177/1574 

„Sportler des Jahres“ aus Heideck

Donnerstag, der 22. Januar 2025 war ein 
besonderer Tag für den Selingstädter 
Leon Enders, denn dieser wurde in der 
voll besetzten Kulturfabrik zum ,,Sport-
ler des Jahres des Landkreis Roth 2025“ 
gekürt. Vorab wurde er mit zweit weite-
ren Sportlern nominiert und konnte sich 
im Online-Voting klar mit 706 Stimmen 
durchsetzen. 
Über das Jahr hinweg nahm Leon an 
sämtlichen Wettkämpfen teil und ge-
wann dabei den 3. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft Fallscheibe Sportge-
wehr SL Kleinkaliber als auch den 2. Platz 
bei der Bayerischen Meisterschaft Speed 
mit dem Sportgewehr SL Kleinkaliber. 
Ebenso konnte er sich über die Titel Bay-
erischer Meister Fallscheibe Sportgewehr 
SL Kleinkaliber und Deutscher Meister 
Fallscheibe Sportgewehr SL Kleinkaliber 
freuen. Leon ist ein Ausnahmetalent, 
denn 2023 kam er erst durch seinen 
Großvater zu seinem neuen Hobby und 
trat auch umgehend in den Heidecker 
Schützenverein „Concordia“ ein.
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Vom 4. bis 8. März lädt der Landkreis Roth 
zur Freizeitmesse ins Nürnberger Mes-
sezentrum ein: Spazieren am Rothsee, 
Baden am Brombachsee oder Wandern 
im Schwabachtal - vom Reichswald bis 
zum Jura lädt die vielfältige Naturland-
schaft zu Outdoorgenuss und Freizeit-
spaß ein. Besonders im Frühling, wenn 
alles erwacht, zeigt sich die Natur von 
ihrer schönsten Seite. Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm rund um 
Outdoor, Kultur und Kulinarik lädt der 
Landkreisstand bei der Freizeitmesse ein, 
diesen Schatz zu entdecken.
Den Auftakt machen am Mittwoch, 4. 
März, Heideck und Wendelstein. Die 
Stadt Heideck stellt ihre Wanderungen 
und die vielfältigen Freizeitangebote, 
vom Freibad bis zum Familienerlebnis-
pfad am Schlossberg, in den Mittelpunkt 
ihres Messeauftrittes. Auch in diesem 
Jahr wieder dabei, der beliebte Heidecker 
Wanderpass.
Am Donnerstag, 5. März, sind Abenberg 
und Greding zu Gast am Messestand. Am 
Freitag, 6. März, sind Roth und Georgens-
gmünd bei der Freizeitmesse dabei. Am 
Samstag, 7. März, ist Hilpoltstein mit von 
der Partie. Der Sonntag, 8. März, steht 
ganz im Zeichen der Museumsvielfalt im 
Landkreis. Mit dabei vor Ort sind neben 
dem Historischen Eisenhammer Eckers-
mühlen, das Fahrradmuseum Pflugs-
mühle, das HopfenBierGut Spalt und das 
Fundreich Thalmässing. An allen fünf 
Messetagen können sich die Besucher 
am Stand des Landkreises mit den Spe-
zialitäten der Spalter Stadtbrauerei ver-
sorgen.

Landkreis Roth präsentiert sich bei der Freizeitmesse

Die Freizeitmesse läutet traditionell das 
Frühjahr ein und damit auch die Fahr-
rad- und Outdoorsaison. Für alle Radler, 
Wanderer und Freizeitentdecker hat der 
Landkreis Roth die passenden Informa-
tionen parat, von der Fahrradtour bis 
zum Museumsbesuch. Druckfrisch gibt 
der Veranstaltungskalender wieder einen 
Überblick zu den wichtigsten Ereignissen 
im Landkreis für das gesamte Kalender-
jahr. Über Unterkunftsmöglichkeiten der 
Gastgeber und die Angebote zu Cam-
ping und Wohnmobil sind die Broschü-
ren der Tourismusverbände Fränkisches 
Seenland und Naturpark Altmühltal neu 
erschienen und bieten damit einen um-

fassenden Überblick für die Region. 
Die Freizeit, Touristik und Gartenmesse 
Nürnberg öffnet von Mittwoch, 4. bis 
Sonntag, 8. März, täglich von 10 bis 18 
Uhr. Der Tourismusstand des Landkreises 
Roth befindet sich in Halle 6, Stand A24. 
Alle Broschüren zu Rad- und Wanderwe-
gen, Freizeittipps und Veranstaltungen 
sind am Messestand erhältlich, das erfah-
rene Kultur & Tourismus-Team berät ger-
ne persönlich. Unter www.urlaub-roth.
de ist pünktlich zum Start der Messe das 
detaillierte Programm einsehbar.

Rambacher Str. 10  |  91180 Heideck
   Telefon 09177–9648

Komplettbäder mit 3-D Planung
Neubau & Sanierung
Barrierefreier Umbau

Große Fliesenausstellung
Handel & Verlegung

www.fliesen-haack.de
info@fliesen-haack.de
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Unabhängige 
EnergieBeratungsAgentur (ENA)
des Landkreises Roth

Nutzen Sie das 
Beratungsangebot 
Ihrer Kommune

• Energieeffizientes Bauen und Sanieren
• Auswahl und Verwendung von nachhaltigen Baustoffen
• Fördermittelberatung für Neubau und Sanierung
• Solarenergie für die Erzeugung von Wärme und Strom
• Aktueller Stand innovativer, moderner Heizsysteme
• Austausch von Heizungsanlagen und Anschluss an ein 

Wärmenetz
• Gesetzliche Anforderungen an die Energieeffizienz
• Möglichkeiten zur Einsparung von Strom- und 

Heizenergie
• Elektromobilität und Installation Wallbox
• Wohnen ohne Schimmel

L a n d
k r e i s
R o t h

Frau Huber   09177/4940-11

26. März
28. Mai
23. Juli
24. September
26. November

jeweils 15 - 18 Uhr

Ansprechpartner im Rathaus:

Beratungstermine in 2026
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Jahreshauptversammlung der Schützen

Am Beginn der über dreistündigen Ver-
sammlung begrüßte 1. Schützenmeister 
Stefan Rotter besonders Ehrenschützen-
meister Johannes Stengl. Danach erin-
nerte Rotter in seinem Jahresbericht an 
die neun geselligen Schießveranstaltun-
gen, angefangen vom Dreikönigsschie-
ßen bis zum Silvesterschießen. Bei der 
Waffensachkundeprüfung, die die Con-
cordia für den Schützengau Schwabach-
Roth-Hilpoltstein anbietet, nahmen 20 
Schützen teil. Bei 16 Ein- und drei Aus-
tritten, davon zwei Sterbefälle, wuchs die 
Zahl der Mitglieder zum Jahresende auf 
230 an. Bevor Rotter mit dem Dank an 
alle Helfer und Spender seinen Bericht 
beendete, gratulierte er Leon Enders, 
der zum Sportler des Jahres im Landkreis 
Roth gewählt wurde.
Schatzmeister Michael Schneider konnte 
trotz eines Minus im Zweckbetrieb einen 
positiven Jahresabschluss präsentieren. 
Der Bericht des 1. Sportleiters Andreas 
Nitt umfasste 19 Seiten. Deshalb be-
schränkte er sich meist nur auf das Ver-
lesen der vordersten Plätze, angefan-
gen von den Rundenwettkämpfen, wo 

Heideck mit 17 Mannschaften vertreten 
ist, bis hin zur Deutschen Meisterschaft. 
Karl-Wilhelm Wagner verabschiedete 
sich nach 10 Jahren im Amt des 2. Sport-
leiters. „Damals, als ich angefangen habe, 
starteten wir mit vier Großkaliber-Mann-
schaften,“ erinnerte sich Wagner. Auch 
Jugendleiter Rene Treiber, der an diesem 
Abend erkrankt war, trat von seinem Amt 
zurück. Als Rüstwart für die Waffen hat 
Michael Eisenreich alles im Griff. Jürgen 
Schmid als Rüstwart für Technik und Um-
welt dankte allen Helfern, die zu den 10 
Arbeitseinsätzen im und am Schützen-
haus kamen. 
Die Neuwahl der Vorstandschaft unter 
Leitung von Hermann Spachtholz brach-
te einige Neuerungen. Stefan Rotter wur-
de als 1. Schützenmeister in seinem Amt 
bestätigt. Für seine Vertretung fanden 
sich mit dem Amtsinhaber Thomas Erath, 
Günter Opitz und Susanne Nitt gleich 
drei Kandidaten. Susanne Nitt ging da-
bei als Siegerin hervor und ist somit die 
erste Frau im stellvertretenden Schüt-
zenmeisteramt in Heideck. Schriftführer 
Robert Kuhle und Schatzmeister Michael 

Schneider wurden ebenso wie 1. Sport-
leiter Andreas Nitt einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Neu hingegen sind An-
dreas Ortner als 2. Sportleiter und Leon 
Enders als Jugendleiter. Auch die beiden 
Rüstwarte Michael Eisenreich und Jürgen 
Schmid führen ihre Tätigkeit weiter aus. 
Die Kassenprüfung liegt neuerdings in 
den Händen von Peter Felmeden und Jo-
hannes Stengl.
Während die Stimmen für den neunköp-
figen Vereinsausschuss ausgezählt wur-
den, präsentierte Goldschmiedin Katrin 
Runge die von ihr aktualisierten sieben 
Königsketten. Bedingt durch die Coro-
na-Jahre, kamen die Schützenkönigin-
nen und -könige meist nicht dazu, sich 
mit einem gravierten Namensschild und 
einer Münze an den Ketten zu verewigen. 
Dem Vereinsausschuss gehören nun an: 
Leonhard Beckenbauer, André Wechsler, 
Günter Opitz, Karl-Wilhelm Wagner, Hu-
bert Neumeier, Stefanie Enders, Thomas 
Erath, Bernd Großmann und Christian 
Hemmeter.

Redaktionsschluss für die Ausgabe April ist der 13. März 2026
Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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AUNSER TEAM IST FÜR SIE DA
nicht nur nach der Küchenmontage, sondern auch montags

Seenland-Küchen
persönlich und nah

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.00 & 13.00-17.00 Uhr · Samstag 9.00-12.00 Uhr
gerne auch nach individueller Terminvereinbarung

91792 Ellingen · Pleinfelder Straße 2
Telefon: 09141/9978828 · info@seenland-kuechen.de · www.seenland-kuechen.de

Seit7 JahrenIhr kompetenter Partner,wenn es umIhre Küche geht!

Schwarzes Design trifft auf
leistungsstark und leise.

• Riesenauswahl von der
Küchenzeile bis zur hochwertigen
Einbauküche

• Individuelle Beratungs-
termine in persönlicher
Atmosphäre

• Komplette Baubetreuung
• Präzise und kompetente

Montage durch eigene
Monteure

• Schlank in der Struktur
und im Preis

Unsere Zielsetzung
Im Leben gibt es mitunter Situationen, in denen Menschen, 
gleich welchen Alters, kurzfristig auf Hilfe angewiesen sind.

– Wir wollen ein bewusstes nachbarschaftliches Mit-
einander unterstützen und fördern.

– Die Nachbarschaftshilfe soll ein Angebot für Jeden sein, 
der sich in einer besonderen Lebenssituation be� ndet 
und kurzfristig auf Unterstützung angewiesen ist.

– Wir möchten eine rasche, kostenlose und unbüro-
kratische Hilfe anbieten.

Folgende Hilfen könnten beispielsweise angeboten werden:
- kleinere Hilfeleistungen im Haus und Garten
- Erledigung von Einkäufen, z.B. bei Krankheit
- Begleitung zu Ärzten, Untersuchungen
- Hilfe bei kleineren, technischen Problemen
- Hilfe beim Ausfüllen von Formularen

Ansprechpartner: Richard Pfaller Tel. 09177/1403 E-Mail: familie-pfaller@t-online.de 
 

Nachbarschaftshilfe
Heideck

  Wir helfen gerne!
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Veranstaltungskalender

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
01.03.2026 14.00 Uhr Jahresversammlung VdK Ortsverband Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
04.03.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Ehrenamtliche Helferinnen Bürgersaal und Marktplatz
04.03.2026 19.30 Uhr Bürgerschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck

05.03.2026 19.00 Uhr Infoveranstaltung 
Nahwärmenetz Heideck BürgerEnergie Heideck eG Stadthalle

06.03.2026 19.30 Uhr Bürgerschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck 
06.03.2026 19.30 Uhr Schafkopfrennen Stopselclub Schloßberg Dorfgem.haus Schloßberg
07.03.2026 19.00 Uhr Lesen in der Fastenzeit Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
09.03.2026 19.30 Uhr Bürgerschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck 
10.03.2026 9.00 Uhr Frühstück 60+ Seniorenbeirat Bürgerhaus St. Benedikt
11.03.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
11.03.2026 19.30 Uhr Bürgerschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck
12.03.2026 10.00 Uhr Bürgersprechstunde Seniorenbeirat Bürgersaal  
12.03.2026 18.00 Uhr Seniorenstammtisch Seniorenbeirat Pizzeria Toni
13.03.2026 19.30 Uhr Bürgerschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck

14.03.2026 9.30 Uhr Baumschnittkurs an 
Obstbäumen Obst- und Gartenbauverein TP: Rambacher Straße, 

Kreuzung Freibad
14.03.2026 19.00 Uhr Lesen in der Fastenzeit Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
15.03.2026 10.00 Uhr Bürgerschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck
18.03.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Ehrenamtliche Helferinnen Bürgersaal und Marktplatz
18.03.2026 12:00 Uhr Mittagstisch Seniorenbeirat Stadthalle
18.03.2026 19.30 Uhr Ostereierschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck

19.03.2026 18.30 Uhr Vortrag: Verständnis und 
Gelassenheit statt Ärger Seniorenbeirat Bürgersaal

20.03.2026 19.30 Uhr Ostereierschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck
21.03.2026 20.00 Uhr Schafkopfturnier DJK Laibstadt Sportheim Laibstadt
25.03.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
25.03.2026 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Obst- und Gartenbauverein Gasthaus "Zu den drei Linden"
25.03.2026 19.30 Uhr Ostereierschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck
27.03.2026 14.00 Uhr Ostereierschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck
27.03.2026 19.00 Uhr Theater "Der Urlaubsmuffel" Theaterverein Heideck Stadthalle

28.03.2026 19.30 Uhr Irischer Abend: Celtic & 
American Folk Music

Arbeitskreis Tourismus 
und Kultur Bürgerhaus St. Benedikt

28.03.2026 19.00 Uhr Theater "Der Urlaubsmuffel" Theaterverein Heideck Stadthalle
29.03.2026 18.00 Uhr Theater "Der Urlaubsmuffel" Theaterverein Heideck Stadthalle
31.03.2026 10.00 Uhr Sturzprophylaxe Seniorenbeirat Bürgersaal
01.04.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Ehrenamtliche Helferinnen Bürgersaal und Marktplatz
01.04.2026 19.30 Uhr Ostereierschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck


